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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Vergiftungs-Informations-Zentrale 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband 0800 / 300 3 999

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18:00 Uhr 

an Wochenenden und Feiertagen
unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel.: 0761/12012000
Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 19 Uhr
Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage, 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr
Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833
Tierärztlicher Notfalldienst 
Donnerstag (Feiertag), 3. Oktober 2024 
Kleintierpraxis Baienfurt, Tel. 0751/56040808 
Samstag, 5. Oktober und Sonntag, 6. Oktober 2024 
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: 0751/95884400 
Telefonische Anmeldung erforderlich! 
Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855, E-Mail: 
info@sozialstation-schlier.de, www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte, Tel.: 07529/912662
Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“ 
Tel.: 0751 / 560 61 0 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751 / 366130
Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662 
Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin Nicole Reichle, Tel.: 07520 9152672
reichle-nbhbodnegg@gmx.de
Vertretung: Klara Mikolitsch, Tel.: 07520 2340; mobil: 0175 4380817

Betreuungsgruppe MARTINUS-TREFF Bodnegg
Leiterin: Luise Lipp, Tel. 07520 92 30 84; E-Mail: lipp.luise@gmail.com

BOMO e.V. fährt 
Dienstag u. Freitag 8:30 – 13:30 Uhr, Donnerstag 12:30 -17:30 Uhr 
Anruf: Montag + Mittwoch 15:30 – 17:30 Uhr, Telefon: 920808
Mobilnummer 0151 47080387

Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulan-
ter Versorgung; Tel. 0751/3625670 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit Altpapier, Altglas, Leuchtmittel  
und Batterien 
Samstag, 5. Oktober 2024 
Die Wertstoffannahme wird vom Männergesangverein durch-
geführt. 

Grüngutannahme:  
Am Samstag, 5. Oktober 2024 - vor dem Feuerwehrhaus von 
14:00 - 16:00 Uhr. 
Zusätzlich, jeden Samstag von 13.00 - 16.00 Uhr auf dem land-
wirtschaftlichen Anwesen Deuringer (Liebenhoferstr. 8, 88287 
Grünkraut, Zufahrt gegenüber vom Edekamarkt). 

Leerung der Tonnen: 
Die genauen Termine finden Sie im Abfallkalender. Dieser kann 
hier heruntergeladen werden: 
https://athos-onlinedienste.rv.de/WasteManagementRavens-
burgPrivat/WasteManagementServlet?SubmitAction=waste-
DisposalServices&InFrameMode=FALSE

Impressum

Amtsblatt der Gemeinde Bodnegg 
Herausgeber: Bürgermeisteramt Bodnegg
 Dorfstraße 18, 88285 Bodnegg 
 Telefon 07520 / 9208-15, Fax: 07520 / 9208-40
Verantwortlich: Bürgermeister Patrick Söndgen oder der 
 Vertreter im Amt
  Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter 

der Institution bzw. des Vereins verantwortlich
Redaktion für  Für Beiträge:
den amtlichen Teil Telefon: 07520 / 9208-16, Fax: 07520 / 9208-40
 E-Mail: amtsblatt@bodnegg.de
Druck und Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Anzeigenannahme: Postfach 19 22, 70806 Kornwestheim
 Telefon: 07154 / 8222-70
 E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 11.00 Uhr
Erscheinungstag: wöchentlich donnerstags
Redaktionsschluss: Montag, 21.00 Uhr
 Aus organisatorischen Gründen muss sich die
 Redaktion Kürzungen vorbehalten
Bezugsgebühr: Jahresabo print 33,40 Euro, digital 22,27 Euro
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lädt ein in Kooperation mit 

  

zu einer 

Besichtigungs- und Informationsfahrt 
am Samstag, 19. Oktober 2024 

Wir führen wir eine Besichtigungs- und Informationsfahrt zu den derzeit 
diskutierten Themen im Bereich der Energieerzeugung durch. Die Fahrt soll 
dazu dienen, den Teilnehmern die örtlichen Auswirkungen zu zeigen und in 

der Diskussion mit den Betreibern weitere Informationen zu erhalten. 
Ablauf: 

08.30  Abfahrt des Busses an der Bushaltestelle gegenüber der KSK 
Filiale Bodnegg 

10.00  Besichtigung des Hackschnitzelheizwerkes in Sigmaringen mit 
Freiflächensolarthermieanlage (ehemaliges Kasernengelände) 

12.00  Besichtigung der Windkraftanlagen bei Saulgau 

14.00  Besichtigung der Agri-PV Anlage in Ankenreute 

Ca. 16.30  Ankunft in Bodnegg 

Begleitung der Fahrt durch Michael Maucher, Energieagentur Ravensburg. 
Vor Ort werden wir durch die örtlichen Betreiber geführt. 

Anmeldung unter info@buergerenergie-bodnegg.de bitte bis 17.10.2024 

 
 

Die Veranstaltung wird freundlicherweise 
gefördert von der Allianz für Beteiligung. 

Für Getränke und ein kleines Vesper zum 
Mittagessen ist gesorgt. Die Busfahrt ist für die 

Teilnehmer kostenlos. 
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Was für ein „kunter, bunter, munter“ Bodnegg-Fest am vergangenen Samstag! 
Ist die Landesgartenschau an sich schon ein tolles Event, war der Bodnegg-Tag ein absolutes Highlight in der ganzen Veranstal-
tungsreihe! So viele Mitwirkende, so viele verschiedene Aktionen, so viele Bodnegger Besucherinnen und Besucher und so viele 
strahlende Gesichter - es hätte nicht schöner sein können! Und der Regen, der noch zu Beginn für lange Gesichter sorgte, war im 
Grunde ein Glücksfall: nahezu alle Akteure konnten ihre Programmpunkte im Landkreis-Pavillon durchführen und so war der Pavil-
lon ein großer Bodnegg-Treffpunkt: ob Narrenzunft, Feuerwehr, Frauenbund, Musikverein, Gemeinde, Bücherei, Seniorenteam, die 
Nadelfilz-Aktion, unser Poetry-Slammer und die Bodnegger Autoren - es war ein wunderschönes und harmonisches Miteinander! 
Die Aktionen im Außenbereich - Bienenglück, die Auftritte der Musikkapelle, des Grundschulchors und der Nachwuchs-Musiker 
wurden ebenfalls mit Freude und Begeisterung angenommen. 
Herzlichen Dank euch allen, die ihr zum guten Gelingen des Bodnegg-Tages beigetragen habt, für eure Ideen, euer dabei-sein und 
euer Engagement! Sogar die Event-Verantwortliche Frau Müller vom Landesgartenschau-Team meinte, so eine engagierte Gemeinde 
hätte sie noch selten da gehabt! Was für ein schönes Kompliment für uns Bodneggerinnen und Bodnegger ... 
Und abends hieß es dann: Landesgarten - Tschau! 

Bastelaktion Musikkapelle Bio Imkerei Bienenglück

Feuerwehr mit BuchautorBuchautorinnen mit „Insta-Bürgermeister“ Frauenbund mit Apfelquiz

Grundschulchor vom Bildungszentrum Bodnegg 
Schwäbischer Poetry-Slamer 
Wolfgang Heyer

Bastelaktion der 
Gemeinde Bodnegg, Stressblälle

Musikkapelle Bodnegg Seniorenteam, Lustiges Liederraten 
Einblicke ins Nadelfilzen 
mit Silvia Weindorf
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Amtliche
Bekanntmachungen

 
Das Rathaus 

 

bleibt am Freitag, den 
4. Oktober 2024 ganz-
tägig geschlossen und ist 
aufgrund einer internen 
Veranstaltung am Don-
nerstag, den 10. Oktober 
2024 erst um 10:00 Uhr 
geöffnet.

Wir bitten um Beachtung!

HALLENBAD
BODNEGG 

 
Das Bodnegger Hallenbad beginnt mit dem öffentlichen Bade-
betrieb ab Mittwoch, 16.10.2024. 

 

Der Gemeinderat hat beschlossen, ab diesem Jahr Saisonkar-
ten zu einem sehr attraktiven Preis anzubieten. Warmbade-
tag mit 30°C ist immer mittwochs. Das Dampfbad ist zu allen 
Öffnungszeiten aktiv. 
Schnappen Sie sich Ihr Badetuch und kaufen Sie eine Sai-
sonkarte! 
Öffnungszeiten: 
Mittwoch: 16:30 - 21:00 Uhr 
Donnerstag: 16:30 - 21:00 Uhr 
Samstag: 14:00 - 17:00 Uhr (Kinderspielnachmittag) 
Eintrittspreise: 
Saisonkarte 
Kinder und Jugendliche (6 - 17 J.) 20,00 €  
Erwachsene: 35,00 €  
Ermäßigt: 29,00 €  
Einzeleintritt 
Kinder und Jugendliche (6 - 17 J.) 2,00 €  
Erwachsene: 3,30 €
Ermäßigt: 2,80 €
Kinder unter 6 Jahren sind kostenfrei! 
Bereits ausgegebene 10er-Karten behalten für diese Saison 
noch ihre Gültigkeit.

NACHRUF 

Mit tiefer Trauer nimmt die 
Gemeinde Bodnegg Abschied von

Agnes Moosmann 
geb. Forstenhäusler, verw. Herrmann 

welche am 14. September 2024 im Alter von 98 Jahren von 
uns gegangen ist. 

Agnes Moosmann, deren Eltern die Käserei in Kofeld umtrie-
ben, begann ihre literarische Laufbahn mit einfühlsamen Erzäh-
lungen über ihre Kindheit und Jugend in Bodnegg. „Barfuß 
– aber nicht arm. Kindheit und Jugend in Bodnegg“ ist im 
Jahr 2000 in 5. Auflage erschienen und wohl ihr bekanntes-
tes Werk. Diese persönlichen Geschichten gaben vielen Men-
schen einen Einblick in die ländliche Lebenswelt der frühen 
20. Jahrhunderts. Besonders eindrucksvoll und bewegend 
waren ihre Schilderungen aus der Zeit des Zweiten Weltkriegs, 
als sie als Flakhelferin diente – eine Erfahrung, die sie zeitle-
bens begleitete.

Mit ihrem Mann, dem ehemaligen Bürgermeister Rudolf Her-
mann, baute sie ein Familienleben auf, das ebenso Teil ihres 
schriftstellerischen Werkes wurde. Doch ihr Interesse weitete 
sich bald über das Persönliche hinaus auf die Geschichte der 
gesamten Gemeinde aus. Besonders widmete sie sich den 
dunklen Kapiteln der Vergangenheit: der Zeit des National-
sozialismus, dem Leid der Verfolgten und der Kriegsversehr-
ten. In ihrer Arbeit hielt sie die Erinnerung an diese schwierige 
Epoche wach und trug dazu bei, das kollektive Gedächtnis zu 
bewahren. Ihr Wissen war insbesondere für die AG Erinne-
rungskultur wichtiger Bestandteil der 
Aufarbeitungsarbeit. 

Ein weiterer bedeutender Schwerpunkt ihres Lebens war die 
Ahnenforschung, durch die sie das Wissen um die Geschichte 
vieler Familien aus Bodnegg und Umgebung bereicherte. Mit 
ihrer Hingabe und ihrem Forschergeist trug sie zur kulturellen 
Identität unserer Gemeinde bei, wofür Sie im Jahr 2006 von 
der Gemeinde Bodnegg mit der Bürgernadel ausgezeichnet 
wurde. Agnes Moosmann war nicht nur eine Chronistin, son-
dern auch eine Brückenbauerin zwischen Vergangenheit und 
Gegenwart. Ihr Werk wird uns auch weiterhin daran erinnern, 
woher wir kommen und was wir als Gemeinschaft überstehen 
können. Sie war eine anerkannte und 
geliebte Heimatdichterin, deren Stimme uns fehlen wird.

In tiefer Dankbarkeit verneigen wir uns vor einem Leben im 
Dienst der Erinnerung und der Heimat. 

Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie und allen, die ihr nahestan-
den. 

Im Namen der Gemeinde Bodnegg und der AG-Erinne-
rungskultur möchte ich unser Mitgefühl für 

ihre Familie und gegenüber allen, die ihr nahestanden, zum 
Ausdruck bringen.

Patrick Söndgen 
BÜRGERMEISTER
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Informationen

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg 
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch  im Monat; von 
8:30 - 10:30 Uhr! 
Die nächste Termin sind am: 
2. Oktober + 16. Oktober  2024 
Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße. 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-20 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

Wochenmarkt  
jeweils freitags 

von 8.00 - 12.00 Uhr 
auf dem öffentlichen Parkplatz 

„Am Kromerbühl“

Angeboten werden: 
Käseprodukte vom 
Waldburger Käseparadies:  Klaus Ellendt, Waldburg 
Gemüse, Obst, 
Südfrüchte, Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 
Fleisch- und Wurstwaren:  Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr - 10.30 Uhr!)  

§
Urhebernennung ist gesetzlich 
vorgeschrieben  
Wir bitten um Beachtung!!! 
Die Benennung des Urhebers ist in § 13 UrhG 
geregelt: 
Der Urheber hat das Recht auf Anerken-
nung seiner Urheberschaft am Werk. Er kann 
bestimmen, ob das Werk mit einer Urhe-
berbezeichnung zu versehen und welche 

Bezeichnung zu verwenden ist. 
Es ist nicht entscheidend, um welche Art der Nutzung es sich 
handelt. Das Urhebernennungsrecht gilt für jede Nutzungsart 
(m.w.N. BGH, Urt. v. 16.06.1994, Aktz.: I ZR 3/92 – Namens-
nennungsrecht des Architekten). Eine Nennung ist damit z. 
B. sowohl beim Versenden eines Fotos, als auch bei der Dar-
stellung im Internet erforderlich. 
Art und Umfang der Nennung richten sich nach der getrof-
fenen Vereinbarung. Besteht eine solche nicht, muss die 
Bezeichnung so erfolgen, dass eine eindeutige Zuordnung 
des Werks zu seinem Schöpfer möglich ist. Dies erfolgt in der 
Regel durch Namensnennung direkt am Werk oder an einer 
extra dafür vorgesehenen Stelle. Wichtig ist, dass der Urheber 
jederzeit einem bestimmten Werk zugeordnet werden kann. 
  
Diese Regelung gilt auch für das Amtsblatt. Bitte verweisen 
Sie bei Bildern, Gedichten, Texten, die nicht von Ihnen ver-
fasst wurden, immer auf den Urheber, wie oben beschrieben! 
  
Fehlende Nennung kann teuer werden 
Wird der Urheber in seinem Nennungsrecht verletzt, kann dies 
sowohl durch Nicht- als auch durch Falschnennung gesche-
hen. Daraus leiten sich Ansprüche auf Unterlassung, Auskunft 
und Schadensersatz ab. Diese Ansprüche können zum Teil 
hohe Schadensersatz- und Verfahrenskosten mit sich zie-
hen. Gerichte schlagen dabei in der Regel bis zu 100% der 
eigentlichen Lizenzkosten obendrauf.

Umtausch EU-Kartenführerschein 
Wir möchten Sie heute auf den bevorstehenden Pflich-
tumtausch der bisherigen Führerscheine in einen EU-Karten-
führerschein erinnern. 
Entsprechend der Vorgabe der EU sollen bis zum 19.01.2033 
nur noch befristete Führerscheine ausgegeben werden. Für 
den Umtausch wurde eine Staffelung festgelegt: 
  
1. Wer noch einen alten Führerschein (grau oder rosa und vor 
dem 31.12.1998 ausgestellt) besitzt, muss diesen nach sei-
nem jeweiligen Geburtsjahrgang tauschen. 
Geburtsjahr des 
Fahrerlaubnisinhabers: Umtausch bis: 
Vor 1953 19.01.2033 
1953 - 1958 Sommer 2022 
1965 - 1970 19.01.2024 
1971 oder später 19.01.2025 
  
2. Wer bereits einen Kartenführerschein besitzt, der aber noch 
unbefristet ist, muss diesen wie folgt umtauschen. 
Ausstellungsjahr Umtausch bis: 
1999 - 2001 19.01.2026 
2002 - 2004 19.01.2027 
2005 - 2007 19.01.2028 
2008 19.01.2029 
2009 19.01.2030 
2010 19.01.2031 
2011 19.01.2032 
2012 - 18.01.2013 19.01.2033 
  
Bürger der Gemeinde Bodnegg können den Antrag auf dem 
Rathaus Bodnegg (Bürgerbüro, Zimmer 10) stellen. Hierzu soll-
ten Sie ein aktuelles biometrisches Lichtbild und den bisheri-
gen Führerschein mitbringen. 

Ihr Bürgerbüro

 

Der beste Freund des Menschen  
und seine Hinterlassenschaften 

 
  

 

 
 

 

 

 

 

 

  

In unserer Gemeinde gibt es vom kleinen 
Dackel über den mittelgroßen Schäferhund 
bis hin zur Deutschen Dogge so ziemlich 
jede Art von Hund. Der Hund als bester 
Freund des Menschen ist und wird immer 
beliebter als Haustier. Der nicht so schöne 
Effekt sind die Hinterlassenschaften des 
vierbeinigen Familienmitglieds in der Land-
schaft. 
Wer ist nicht schon einmal in einen Hunde-

haufen getreten und hat sich gewünscht, der Besitzer:in des 
Hundes hätte seine Pflicht getan und die Notdurft seines Hun-
des entsorgt. Immer wieder erreichen uns deshalb Beschwer-
den. Jeder Hundebesitzer:in ist dazu verpflichtet, den Hundekot 
unverzüglich zu entsorgen. Wer sich nicht daran hält, begeht 
eine Ordnungswidrigkeit und kann mit einem Bußgeld bestraft 
werden. 
Von Seiten der Gemeinde unterstützen wir Sie gerne bei der 
Entsorgung. Deshalb haben wir an mehreren Standorten in 
unserer Gemeinde die grünen „robidog“- Stationen aufgestellt. 
Hier können Sie eine der schwarzen Tüten herausziehen, den 
Hundehaufen eintüten und entsorgen. Wer sich unsicher mit 
der Benutzung ist, findet auf der Tüte eine Anleitung. 
Die Tüten der „robidob“-Stationen dienen nicht zur eigenen 
Bevorratung und sind für Notfälle gedacht. Jeder Hundehal-
ter steht in der Pflicht den Hundehaufen zu entsorgen bzw. 
mitzunehmen, wenn keine Möglichkeit zur unmittelbaren Ent-
sorgung (Hundetoilette) besteht. 
Die Gemeindeverwaltung und Ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger danken Ihnen!
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____________________________________________________________________________________________

2. PROJEKTAUFRUF (LEADER-Förderprogramm 2023-2027) 

 

  
 

  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

Die LEADER-Aktionsgruppe (LAG) Württembergisches Allgäu startet einen zweiten Projektaufruf. Anträge können 
ab sofort bis zum 11. November 2024 eingereicht werden. Projektträger*innen können Privatpersonen, Vereine, 
Unternehmen und Kommunen sowie weitere Institutionen sein. 

Höhe des ausgelobten 
Fördermittel-Budgets:

500.000 € EU-Mittel 
zzgl. korrespondierender nationaler Kofinanzierungsmittel:  
ELR (Entwicklung Ländlicher Raum, Modul 2)  
LPR (Landschaftspflegerichtlinie, Modul 3)  
IMF (Innovative Maßnahmen für Frauen, Modul 4)  
Weitere private nicht-investive Projekte (Modul 5)  

Landesmittel werden ausgelobt vorbehaltlich der Freigabe durch das Land 
Baden-Württemberg. 

Start des Projektaufrufs: Donnerstag, 26. September 2024 

Stichtag für die Einreichung der 
Projektanträge:

Montag, 11. November 2024 

Voraussichtlicher Termin der Auswahlsit-
zung (Sitzung Lokaler Steuerungskreis):

Montag, 27. Januar 2025 

Adresse für die Einreichung der Anträge: Regionalentwicklung Württembergisches Allgäu e. V.  
LEADER-Geschäftsstelle  
Herrenstraße 9, 88353 Kißlegg 
E-Mail: info@re-wa.eu 

Eine Einreichung der Unterlagen ist vorab per E-Mail möglich. 
Nach Bearbeitung durch die Geschäftsstelle ist eine Originalunterschrift des 
Projektträgers auf dem Projektdatenblatt erforderlich. 

Formular zum Einreichen der 
Projektanträge:

Projektdatenblatt LEADER-Förderprogramm

Zugelassene Fördermodule Alle

Ausgabe von Essenmarken  
für ELTERN von Schülern  
und für Gäste 

Bildungszentrum Raum P10 (im Pavillon) 
neben Sekretariat: 
montags 11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs 07.30 bis 09.45 Uhr 
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 

„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen.   
Nächste Termine: 
Große Essenmarkenausgabe am Montag, 21. Oktober 2024 
und Mittwoch 23. Oktober 2024.   
Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg 
Bearbeitung von Schülermonatskarten 
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de

Zugelassene Handlungsfelder Alle drei Handlungsfelder des Regionalen Entwicklungskonzepts 
 HF1 Bürger- und KulturLand Allgäu 
 HF2 Freizeit- und NaturLand Allgäu 
 HF3 Wirtschaft- und InnovationsLand Allgäu 

Hinweis auf die Förderrichtlinien Voraussetzung für eine LEADER-Förderung ist die Kompatibilität eines Projekts 
mit der VwV-LEADER sowie dem MEPL III. 

Hinweise auf die Auswahlkriterien: Die Förderanträge werden vom Auswahlgremium der LAG Württembergisches 
Allgäu, dem sog. Lokalen Steuerungskreis (LSK), nach einem transparenten und 
überprüfbaren Auswahlverfahren anhand objektiver Bewertungskriterien bewer-
tet, entsprechend ausgewählt und beschlossen. 

Die Bewertungskriterien und weitere Informationen zum Projektauswahlverfahren 
finden Sie hier:  
 Projektbewertungsmatrix 
 Regionales Entwicklungskonzept 2023-2027 
 Geschäftsordnung des LSK

 
Bitte nehmen Sie schnellstmöglich Kontakt zur Geschäftsstelle auf, um die Förderfähigkeit der Projektidee zu klären. 
Bitte beachten Sie, dass die Einreichungsfrist für den Bewilligungsantrag nach dem Auswahltermin des LEADER-Steuerungskreises  
lediglich 3 Monate beträgt. 

Ihre Ansprechpartner*innen: 
Bernd Kaufmann | Tel. 07563-63149-44 | E-Mail: bernd.kaufmann@re-wa.eu 
Daniela Hohl,  Tel. 07563-63149-45 | E-Mail: daniela.hohl@re-wa.eu 
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Bürgerkontaktbüro

Beratung zu allen Fragen rund um das Thema 
„Pflege“ hier in Bodnegg 
Wir beraten neben den Fragen zur Pflege auch zu medizinischer 
Versorgung, Sozialleistungen und Leben und Wohnen im Alter. 
Bei Bedarf unterstützen wir Sie dabei, wenn Sie Leistungen 
beantragen möchten und helfen Ihnen bei der Organisation 
von Angeboten und Hilfen. Wir beraten Sie kostenfrei, neutral  
und unabhängig unter Einhaltung der Schweigepflicht telefo-
nisch, bei Ihnen zu Hause, hier in Bodnegg oder in den Pfle-
gestützpunkten. 
  
Beratungstermin in Bodnegg:  
Donnerstag, 10. Oktober 2024,  
14.00 Uhr - 16.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses.  
  
Weitere Termine 2024:  
14. November, 12. Dezember immer 
14.00 Uhr - 16.00 Uhr im Sitzungssaal 
Eine Terminvereinbarung ist nicht notwendig, bitte kommen Sie 
einfach vorbei. Ihre Ansprechpartnerin: 
Frau Ruth Gätje, 
Tel. 0751/ 85-3319 (Pflegestützpunkt Ravensburg) 
E-Mail: r.gaetje@rv.de Gartenstraße 107, 88214 Ravensburg 
Sprechzeiten in Ravensburg: 
Montag 8.00 Uhr - 10.00 Uhr und Mittwoch 13.30 Uhr - 15.30 Uhr 
Link: https://www.rv.de/ihr+anliegen/arbeit+und+soziales/senior_
innen+und+pflege/pflegestuetzpunkte  
  

Nutzen Sie die Gelegenheit! 
  
 

Christa Gnann 
Bürgerkontaktbüro Bodnegg 
Tel.: 07520-920 812 
E-Mail: gnann@bodnegg.de 
Sprechzeiten: 
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr 
Do 15.00 Uhr - 18.00 Uhr 

10 Jahre Schenktag in Bodnegg 
Am vergangenen Samstag, den 21. September fand der traditionelle  
„ Bodnegger Schenktag zum zehnten Mal statt! 
Auch jetzt wieder gab‘s ein reichhaltiges Warenangebot und glückliche  
Gesichter bei denen, die nicht mehr Gebrauchtes abgeben konnten  
und bei denen, die neue Schätze mit nach Hause nehmen durften. 
Bürgermeister Patrick Söndgen und Christa Gnann ließen es sich 
nicht nehmen, persönlich und mit einer Sektbar zu gratulieren und auf  
ein Erfolgsmodell in Sachen Nachhaltigkeit, Ressourcenschonung  
und Bürgerengagement mit allen Mitarbeitern anzustoßen. 
Und der nächste Schenktag steht auch schon fest: am 10. Mai 2025. 

HaMü 2024 
Wie schon die letzten Jahre, ist auch dieses Jahr die Ferienhütte 
„Hamü“ ein voller Erfolg gewesen. So wurden wieder spannende, 
Kopf an Kopf, Baseball-Spiele veranstaltet. Zudem gab es eine 
erfrischende Flusswanderung und fesselnde Gemeinschaftsspiele.  
Die abendlichen Aktionen kamen mit gemeinschaftlichen Aktivitä-
ten auch nie zu kurz. Die Kinder konnten so eine wunderschöne 
Woche gefüllt mit unterhaltsamen, spaßigen und lustigen Momenten  
erleben. Das muss 2025 wiederholt werden, denn dort findet die  
Hütte vom 18.08.25 bis zum 22.08.25 statt. Die Vorfreude ist 
jetzt schon groß. 

Hinweis: 
- Es werden nur vollständige Projektanträge berücksichtigt, die bis zum Stichtag in der Geschäftsstelle eingereicht wurden und bei 

denen der Antragsteller bereits Kontakt zur Geschäftsstelle aufgenommen hat. 
- Die Antragsunterlagen müssen zum Stichtag per E-Mail in der LEADER-Geschäftsstelle in Kißlegg vorliegen. 

Weitere wichtige Infos zur Projektförderung: 
- Gefördert werden Projekte, die in einer der 18 Kommunen des Aktionsgebiets Württembergisches Allgäu umgesetzt werden. Hierzu 

gehören die Städte Bad Wurzach, Isny, Leutkirch und Wangen sowie die Gemeinden Achberg, Aichstetten, Aitrach, Amtzell, Argen-
bühl, Bodnegg, Grünkraut, Kißlegg, Neukirch, Rot a. d. Rot, Schlier, Vogt, Waldburg und Wolfegg. 

- Weiter müssen sich die Projektideen in den Handlungsfeldern des Regionalen Entwicklungskonzepts der neuen Förderperiode 
2023-2027 (REK 2023-2027) wiederfinden. Das heißt, sie müssen mindestens einem der folgenden Handlungsfeld zugeordnet 
werden können: 

 HF1 Bürger- und KulturLand Allgäu 
 HF2 Freizeit- und NaturLand Allgäu 
 HF3 Wirtschaft- und InnovationsLand Allgäu 

- Beantragt werden können Projekte, die in Planung und Umsetzung nicht teurer sind als 700.000 € (netto). Die Mindestförder-
summe liegt bei 5.000 €. 

- Reichen Sie Ihren Projektantrag mit folgendem Formular ein: Projektdatenblatt 
- Das Auswahlgremium der LEADER-Aktionsgruppe Württembergisches Allgäu wird voraussichtlich am Montag, 27. Januar 2025 

über die Anträge entscheiden. Bitte beachten Sie, dass die Gültigkeit Ihres Projektbeschlusses nach dem Auswahltermin begrenzt 
ist. I.d.R. müssen Sie innerhalb von drei Monaten der zuständigen Bewilligungsbehörde alle erforderlichen Unterlagen vorgelegt 
haben. 

  
Kißlegg, 26.09.2024 

____________________________________________________________________________________________
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Basar-Team

Kinderkleider-Basar 
Am Samstag, den 12.10.2024 findet in der Festhalle Bodnegg 
von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr unser Kinderkleider-Basar statt. 
Es werden Kinderkleidung, Spielsachen und vieles mehr rund 
ums Kind angeboten.   
Warenannahme ist am Basartag von 9.00 Uhr bis 9.45 Uhr 
in der Festhalle. 
Warenrückgabe von 18.30 Uhr bis 19.00 Uhr. 
Kuchenverkauf zum Mitnehmen im Foyer der Festhalle.    
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Kinderkleider-Basarteam

Offener Mittagstisch

Offener Mittagstisch im Lehrerspeiseraum des Bildungs-
zentrum Bodnegg von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schul-
zeit. Die Preise von 8,50 € pro Essen für Erwachsene, für 
Kinder von Klasse 1 - 4 4,20 € oder gelbe Essensmarke 
und Schüler von Klasse 5 - 10 4,80 € oder weiße Essen-
marke bleiben gleich. 
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz- 
bodnegg.de/rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aus-
hang in der Bücherei einsehbar. 
Parkplätze 
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen 
geparkt werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der 
Bushaltestelle an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Park-
plätze der Kinderkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). 
Bitte parken Sie auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, 
wie bspw. bei der Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 
100 m sollte zumutbar sein. Vielen Dank. 
Mitnahme 
Das Essen kann auch weiterhin am Vortag bestellt (Tel. 920723 
oder t.schupp@bz-bodnegg.de) und abgeholt werden. Bitte 
passende Behälter für das Essen mitbringen. Bitte beim Abho-
len die Abstandsregelungen beachten.

Mittagessen im Tagesheim 
Speiseplan Tagesheim Bodnegg 

vom 07. - 11.10.2024 
  
Mo. Tortellini mit Ricotta Käse gefüllt  
 in Tomatensoße (aW,c,g), Reibkäse Salate vom Büffet 
 Stracciatella Creme (g)   
Di. Maultaschen mit Zwiebelschmelze  
 und Bratensoße (aW,c,i) 
 Schwäbischer Kartoffelsalat (i,j) 

 Salate vom Büffet 
 Zwetschgenkuchen mit Streusel (aW,c,g)   
Mi. Kleine knusprige Frühlingsrollen mit Sojasoße (aW,i,f) 
 bunter Reis Salate vom Buffet 
 Birnenquark (g)   
Do. Paniertes Schnitzel (aW,c) 
 mit Tomatenketchup Pommes-Frites 
 Salate vom Buffet Rote Grütze Himbeere   
Fr. Schlemmerfilet Bordelaise mit Dillrahmsoße (aWd,g) 
 Wellenbandnudeln (aW,c) 
 Salate vom Buffet 
 Vanillepudding mit Schokosoße (g) 
  
Guten Appetit 
Änderungen vorbehalten 
Th.Schupp 
Küchenmeister 

Es wird immer eine vegetarische Variante Angeboten bitte an der 
Theke nachfragen 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 
aW-Weizen, c-Eier, d-Fisch, f-Soja, g-Milch (Laktose) 
i-Sellerie, j-Senf.
 

Abfallwirtschaft

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.

 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Falls Sie brauchbare Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten oder Gegenstände suchen, melden Sie 
sich unter Tel. 9208-16 oder amtsblatt@bodnegg.de. 
Wir werden diese Artikel kostenlos in den nächsten drei Aus-
gaben des Mitteilungsblattes veröffentlichen. 
WICHTIG: Bitte melden Sie sich ebenfalls unter der der Tel. 
07520 9208-16 wenn der Artikel bereits verschenkt/abge-
ben wurde.

E-Schrott - Neue Abgabestelle 
Leider ist die Abgabe der E-Schrott-Gruppe 5 in unbeaufsichtig-
ten Umleerbehältern mittlerweile gesetzlich nicht mehr zulässig, 
da die meisten neuartigen Elektrogeräte mit Lithium-Akkus aus-
gestattet sind, welche leicht in Brand geraten können. Daher hat 
das Landratsamt entschieden, den E-Schrottcontainer in Bod-
negg abzuziehen. Es kann fortan also kein Elektroschrott mehr 
in Bodnegg entsorgt werden. 
E-Schrott kann in Zukunft im Wertstoffhof der Gemeinde Grün-
kraut abgegeben werden. 
Wertstoffhof Grünkraut 
Scherzachstraße 
(beim Anwesen Fuchs) 
Annahmezeiten: 
In den ungeraden Kalenderwochen Dienstag 14.30 - 18.30 Uhr 
Nächste Termine: 08.10.2024  und  22.10.2024 
Was wird alles an Elektronikschrott angenommen? 
1. Haushaltsgroßgeräte 
2.  Geräte der Informations- und Telekommunikationstechnik/

Unterhaltungselektronik 
3. Gasentladungslampen/Energiesparlampen 
4. Haushaltskleingeräte
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Flüchtlinge/
Asylbewerber

Sprechzeiten 
Die Sprechzeiten im alten Rathaus, Kirchweg 4, sind wie folgt: 
Dienstag  10.00 Uhr - 11.30 Uhr 
Mittwoch 14.00 Uhr - 15.00 Uhr 
und nach Bedarf und vorheriger Absprache. 
Tel. Sylvia Kiefer: 0170 4654676 
Beratung und Hilfestellung für Geflüchtete und Helfer in allen 
Lebenslagen

Gästeamt

Folgende Artikel können im Rathaus Bodnegg 
Zimmer 11 erworben werden:  
Radwanderkarte Naturschatzkammern Allgäu 
zum Preis von 6,90 € 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Informationen
für Familien

Krabbelgruppe für Babys 
und Geschwisterkinder 
Krabbelgruppe für Babys bis ca. 1½ Jahre 
Wann? Mittwoch von 10 Uhr 
 bis 11.30 Uhr  

 
 

  
              

    
                        

                    

                          

                      

                

  

                        

                      

              

  

                

Wo?  Spieleausgabe im Bildungszentrum Bodnegg 
(Dorfstraße 34) 

Was?  Singen, Musik machen, Fingerspiele, Reime, 
Freispiel & Vieles mehr... 

Bitte mitbringen:  Hausschuhe/Socken für Euch und Euer Kind, 
ein Lieblingsspielzeug, eine Krabbeldecke 
und evtl. eine Kleinigkeit zum Essen/Trinken. 

Es ist keine Anmeldung erforderlich – einfach Kommen und Mit-
machen! Die Teilnahme an der Krabbelgruppe ist kostenlos. Wir 
freuen uns, wenn die Teilnehmer*innen Mitglieder bei Mitten im 
Dorf e.V. sind/werden. 
Noch mehr Infos gibt’s bei Jana Rist: jana.rist@web.de

Infoabend Babyschlaf 
 

Online-Kursangebot: 
Ruhepausen im Alltag für Mütter 
Termine: Start 10.10. bis 21.11.2024 
7x am Donnerstag Abend 
von 19.30 - 20.30 Uhr 

Mit diesem Kursangebot (keine Einzeltermine) möchten wir Müt-
tern eine bewusste Auszeit anbieten. Durch einfache Körper- und 
Atemübungen aus Achtsamkeit, Progressiver Muskelentspannung 
und Autogenem Training können Sie sich aus dem Alltag heraus-
lösen und körperliches sowie seelisches Wohlbefinden erleben. 
Die Kursteilnahme ist kostenfrei  und wird über das   

STÄRKE Programm des Landes Baden-Württemberg gefördert. 
Kursleitung:  Karin Prinz-Musch (Hebamme, Entspannungs  the-
rapeutin), Tel. 0152-24828739, karinprinzmusch@t-online.de 
Der Kurs wird über web-prax angeboten. Dies ist ein für das deutsche  
Gesundheitswesen zertifiziertes Portal mit höchster Datensicherheit,  
wofür weder ein Programm noch eine App erforderlich ist.  
Anmeldung erforderlich im Familientreff:  

Tel. 0751-36256-26 oder E-Mail: familientreff@caritas-bodensee -
oberschwaben.deoder bei der Kursleitung Frau Prinz-Musch 
  
   
Schule hat begonnen - 
Umweltipps zum Schulanfang 
Die Materialien 
Für den Schulanfang nicht alles neu kaufen. Gibt es vielleicht 
noch Materialien vom letzten Schuljahr oder von einem Geschwis-
terkind. 
Beim Kauf neuer Sachen auf die Nachhaltigkeit der Produkte ach-
ten, Materialien aus PVC vermeiden, Naturmaterialien bevorzugen. 
Der Schulweg 
Wenn möglich zu Fuß zur Schule gehen oder mit dem Fahrrad fah-
ren. Gerade diese Bewegung ist gesundheitlich besonders wich-
tig und fördert zudem die Konzentrationsfähigkeit. 
Das Pausenbrot 
Abwechslungsreiches regionales und saisonales Essen mitge-
ben. Das ist nicht nur gesund, sondern auch gut für die Umwelt. 
Essen und Trinken nicht in Plastikverpackungen, sondern in wie-
derverwertbaren Boxen und Trinkflaschen mitgeben.
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Klimaschutz

DAS SOLARBIOTOP 
PV Freiflächenanlagen können die Artenvielfalt stärken und dabei 
behutsam in das bestehende Landschaftsbild integriert werden - 
wenn sie entsprechend geplant und gestaltet sind. 
Solarparks für mehr Biodiversität 
Dass naturverträgliche Solarparks einen Mehrwert für die Biodi-
versität bieten, zeigt sich schon jetzt bei vielen Anlagen. (Bundes- 
verband Neue Energiewirtschaft)  Große Anlagen sind in der Lage  
selbst Habitate auszubilden und weiter voneinander entfernte 
Lebensraumkorridore zu erhalten oder wiederherzustellen. 
PV weitaus ertragreicher als Energiepflanzen 
Mais für Biogasanlagen ist nicht so effizient wie häufig angenommen,  
zeigt eine Analyse des Thünen - Instituts (www.thuenen.de).  
Solarmodule liefern demnach auf gleicher Fläche deutlich mehr 
Energie für Strom. Ein Weg kann die Agri PV sein, die auf land-
wirtschaftlichen Ertrag bei paralleler Energieerzeugung ausge-
richtet ist. 
Anreize für Kommunen schafft Akzeptanz 
Gemeinden können im Regelfall zu 90% vom Gewerbesteuer-
aufkommen eines Solarparks profitieren. Die Betreiber sollen die 
Gemeinden gemäß EEG 2023 mit 0,2 Cent an jeder eingespeisten  
Kilowattstunde beteiligen. 
Quelle und weitere Informationen:  EWS Energiewende-Maga-
zin Nr. 25/2023 
  

 
Balkonkraftwerke - 
Mini-Solaranlagen für die Steckdose 
Unkompliziert - wirtschaftlich - umweltfreundlich 

Solare Mini-Kraftwerke erzeu-
gen netzkonformen 230 Volt 
Wechselstrom, den Sie direkt 
in Ihr normales Hausnetz ein-
speisen können. 
Die Montage der Solarmodule 
incl. Wechselrichter erfolgt an 
einer sonnigen Stelle. 
Zum Beispiel: Dach, Hausfas-
sade, Balkonbrüstung, Terrasse. 

Mini-Solaranlagen sind auch für Mieter interessant. (Urteil des 
Amtsgerichts Stuttgart März 2021 AZ 37 C 2283/20) 
Es lohnt sich für die Umwelt und den Geldbeutel, denn für den 
Solarstrom, den Sie selbst erzeugen und verbrauchen, schickt 
Ihnen die Sonne keine Rechnung. 
Mit wenig Kenntnissen und Aufwand kann die Anlage selbst auf-
gestellt werden. 
Eine Demonstrationsanlage zum Anschauen und Anfassen 
und die dazugehörigen Informationen finden Sie im Garten 
vom Weltladenkaffee Rupp. 
Durch das Förderprogramm der Gemeinde Bodnegg kann die 
Anschaffung eines Balkonkraftwerks mit bis zu  
100 Euro pro Haushalt gefördert werden. 
Informationen unter: Gemeinde - Umwelt/Klimaschutz - Förder-
programm Balkonmodul 
  

Energiemonitor Strom 2023 
für die Gemeinde Bodnegg 
Bitte Bild 1 veröffentlichen 
NetzeBW hat unserer Gemeinde die Daten zu Stromverbrauch, Stro-
meinspeisung, Vergleich Einspeisung und Verbrauch und E-Mobi-
lität zur Verfügung gestellt. Aus der oben stehenden Tabelle und  
dem Balkendiagramm sind Stromeinspeisung und Stromverbrauch  
in MWh (1 MWh = 1000 kWh) und das Verhältnis Einspeisung/
Stromverbrauch abzulesen. 
Den vollständigen Energiemonitor finden Sie auf der Homepage 
der Gemeinde. 
Durch einen effizienteren Stromeinsatz und den Zubau von Photo- 
voltaikanlagen könnten sicher noch Verbesserungen erreicht wer-
den (z.B. eine bilanzierte Deckungsrate von 100%!) 
Weitere Informationen: 
www.eb2bw.de (PV-Scouts RV) 
www.um.baden-wuerttemberg.de 
www.spargeraete.de 
www.energieverbraucher.de 
www.energieagentur-ravensburg.de 
www.solaratlas-rv.smartgeomatics.de
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Büchereinachrichten

Die Bücherei ist geöffnet 
Samstag von 10:00 - 12:00 Uhr 
Sonntag von 10:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag von 17:00 - 19:00 Uhr 
Donnerstag von 16:00 - 19:00 Uhr 

  
AN SCHULTAGEN: 
Montag, Mittwoch und Freitag von 10:00 - 14:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag von 12:00 - 14:00 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744 
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten.

Digital-Café am Montag, 
07. Oktober, 14.30 Uhr: Lernen im Alter 
- HERZLICHE EINLADUNG - 
  
Nach der Sommerpause starten wir wieder mit 

unserem Digital-Café und Günther Bayer 
Günther Bayer wird uns Lernmöglichkeiten am Computer und 
Handy vorstellen. Wie bei jeder dieser Veranstaltungen gibt er 
Tipps und zeigt Tricks rund ums Handy und den Computer. 
  
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
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Seniorennachrichten

Seniorenteam

Anlässlich von 500 Jahren Bauernkrieg 1524/1525: 
„Die Weißenauer Bauernkriegschronik von 1525 
und ihr Autor Abt Jakob Murer“ am 
Dienstag, 08. Oktober 2024, 14 Uhr im 
Rathaus-Sitzungssaal 

Herzliche EINLADUNG 
Am Dienstag, 08. Oktober 2024, 14 Uhr werden wir mit dem 
ehemaligen Leiter des Stadtarchivs Ravensburg, Dr. Peter Eitel 
eintauchen in die Geschichte des Bauernkriegs um das Kloster 
Weissenau, zu der auch die Pfarrei Bodnegg gehörte. 

In dem Lichtbildervortrag über die Weißenauer Bauernkrieg-
schronik von 1525 von Abt Jakob Murer wird gezeigt, wie es 
zur Entstehung dieser wichtigsten Bildquelle zur Geschichte 
des Bauernkriegs in Oberschwaben kam und welcher Mensch 
hinter dieser Chronik stand. 

Der Referent, Dr. Peter Eitel, ist durch zahlreiche Forschungs-
ergebnisse zur Geschichte Oberschwabens hervorgetreten. 
Zu einem spannenden Nachmittag nach Kaffee und Kuchen 
laden wir herzlich ein. 
  
Ihr Seniorenteam

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr
Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742

Freitag, 4. Oktober 
18:00 Uhr Eucharistiefeier 
 Aaron, Annabelle, Felix, Emma 
Sonntag, 6. Oktober 
10:30 Uhr Eucharistiefeier 
 Timo, Anna, Karl, Paul, Isabel, Binta-Lisa
Erntedank
Freitag, 11. Oktober 
18:00 Uhr Eucharistiefeier 
 Hanna R., Moritz, Marie, Teresa 
Sonntag, 13. Oktober  
10:00 Uhr Eucharistiefeier  
 Marwin, Hannes K., Rafael, Rebekka, Benedikt, 

Laurin
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Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Zur Besinnung  
Schon alles gesagt 
Was soll man zu solch einem Begleiter sagen? Man könnte viel-
leicht an die „Goldene Regel“ erinnern. Im Volksmund kennen wir  
sie in der eher ausschließenden Perspektive als Sprichwort: „Was du  
nicht willst, das man dir tu´, das füg´ auch keinem andern zu.“ 
Jesus, so wird erzählt, habe er es in einer seiner wichtigsten 
Reden (der Bergpredigt) andersherum gewendet und positiv aus-
gedrückt: „Alles, was ihr wollt, dass euch die Leute tun sollen, das  
tut ihnen auch!“ 
Man könnte vielleicht auch dran erinnern, dass er es einmal als den  
tiefen Kern, die eigentliche Essenz der ganzen religiösen Tradition  
bezeichnete: „Liebe Gott und liebe deinen Mitmenschen, in die-
sen zwei Geboten hängt das ganze Gesetz und die Propheten“ 
(Matthäus 22). 
Vielleicht könnte man sogar sagen - ein wenig grob gefasst, aber doch  
zutreffend - dass damit Ursprung und Ziel allen Seins überhaupt 
verbunden ist: „Wer liebt, der ist von Gott geboren und kennt 
Gott. Wer nicht liebt, der kennt Gott nicht; denn Gott ist die Liebe“ 
(1.Johannesbrief). 
Oder kurz und knapp im Sinne des Apostels Paulus: „Ohne Liebe 
ist alles nix!“ (das „Hohelied der Liebe“, 1.Korintherbrief). 
Also: Eigentlich ist alles gesagt! Bloß getan noch nicht. Nicht einmal  
annähernd. Wahrscheinlich von keinem/keiner von uns. Und ob 
wir´s jemals erreichen? Ich vermute, das ist eher fraglich. Aber es  
sich immer mal wieder bewusster machen, sich vornehmen, etwas 
wirklich zur Tat werden lassen, das könnte man schon. In wirklich  
allen Lebensbereichen. 
Ach ja, der Begleiter? Der Wochenspruch für diese Woche. Er lautet:  
„Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der 
auch seinen Bruder liebe.“ (1.Joh 4,21)  

Manfred Bürkle 
  
  
Wochenplan 
Sonntag, 06. Oktober, Erntedank 
Heile Du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir gehol-
fen.  Jer 17,14 
10.15 Uhr Erntedankgottesdienst zu in der Christuskirche 

Vogt,  
 Pfarrerin Boss 
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
Den Erntedank in Vogt feiern wir am 06. Oktober. Die Ernte-
gaben können am Samstag, 05. Oktober, zwischen 14:00 Uhr 
und 16:00 Uhr in der Christuskirche in Vogt abgegeben werden. 
Sie werden später an den Solisatt in Vogt gespendet. 
Ganz herzlichen Dank! Jörg Boss 
  
Montag, 07. Oktober 
18.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet in der kath. Kirche Bodnegg 
Dienstag, 08. Oktober 
09.30 Uhr Krabbelgruppe 0 bis 3 Jahre im Ev. Gemeindehaus Vogt 
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindesaal Atzenweiler 
Mittwoch 09. Oktober 
15.45 Uhr Konfi-Unterricht Gemeindesaal im Ev. Gemeindehaus Vogt 
Donnerstag 10. Oktober 
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus Vogt 
Freitag, 11. Oktober 
12.30 Uhr Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt. Gemeinsam 

Essen, Plaudern, Lachen. Anmeldung im Pfarrbüro 
Vogt, bis mittwochs 12.00 Uhr 

19.30 Uhr Kinoabend im Ev. Gemeindehaus Vogt. Gezeigt wird: 
„Auf der Suche nach Paul“. Eintritt frei (Spendenkörbchen) 

  
Gaben für das Erntedankfest in Atzenweiler, können tagsüber 
am Freitag (11. Oktober) oder Samstag (12. Oktober) in die Ev.  
Kirche Atzenweiler gebracht werden. Später spenden wir die Gaben  
an die Tafel Ravensburg. Wir bedanken uns für Ihre Spende recht herzlich. 
  

Sonntag, 13. Oktober, Erntedankfest 
Aller Augen warten auf dich, Herr, und du gibst ihnen Speise zur 
rechten Zeit. Ps 145,15 
10.15 Uhr Familiengottesdienst mit Kinderkirche in der Evange- 

lischen Kirche Atzenweiler,  Pfarrer Bürkle und Team.  
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
  
Im Anschluss an den Gottesdienst:  
Konfi-Eltern-Café - am 13. Oktober in Atzenweiler 
Eltern und Konfis laden herzlich ein, im Anschluss an den Gottes-
dienst noch zu Kaffee und Kuchen zusammenzubleiben. 
Sich begegnen, sich austauschen und lachen - das ist eine gute 
Gelegenheit an Erntedank. Wir freuen uns auf Sie! 
Jörg Boss 
  
Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in Vogt  
sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht zugänglich. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinan-
derkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 
 
Freitag, 11.10.2024 / 19.30 Uhr / Ev. Gemeindehaus, Vogt 
Auf der Suche nach Paul 

Kinoabend und Gespräch mit dem Autor und 
Regisseur des Filmes, Hans-Peter Lübke. 
Hans-Peter Lübke wurde als Kind eines Mis-
sionarsehepaars in Namibia geboren. Als 
kleiner Junge war er befreundet mit dem 
schwarzen Jungen Paul - zu einer Zeit, in der 
tiefste Apartheit herrschte. „Wir waren unzer-
trennlich“ sagt Hans-Peter Lübke, „als Kin-
der kannten wir den Unterschied zwischen 
schwarz und weiß nicht.“ 
Viele Jahre später, der Kontakt ist längst ver-

loren, entdeckt er zufällig ein Bild, das sie beide zusammen zeigt 
und er beschließt, sich auf die Suche nach Paul zu machen... 
Die Weltpremiere des Dokumentarfilmes fand 2016 bei den Bibe-
racher Filmfestspielen statt. In jüngerer Zeit wurde er mehrfach 
u. a. in der Linse in Weingarten gezeigt. 
Eintritt ist frei (Spendenkörbchen). 

Unser Gemeindeausflug auf die Insel Reichenau 
Nach längerer Pause konnte endlich wieder einmal ein Ausflug 
unserer Kirchengemeinde geplant werden. 
Der KGR einigte sich gerne auf die Insel Reichenau als Ziel. Wir 
wollten die einmalige Gelegenheit nutzen, die Große Landesaus-
stellung, eine der spektakulärsten Sonderausstellungen Europas 
in diesem Jahr, anlässlich der Gründung des Klosters Reichenau 
vor 1300 Jahren zu besuchen. Außerdem gehört die  Klosterinsel 
seit dem Jahr 2000 zum UNESCO-Welterbe. 
Am Sonntag, 22.09.2024 morgens um 8 Uhr begann unsere Fahrt mit 
den gemeindlichen Kleinbussen Richtung Bodensee, Übersetzen  
mit der Fähre inkludiert. Am Parkplatz Oberzell auf der Insel ange-
kommen, präsentierte sich gleich die erste Ausstellung im dort 
errichteten Museum St. Georg: der um 1000 gemalte Bildzyklus 
zu den Wundertaten Christi aus der Kirche St. Georg gilt als einer 
der ältesten und besterhaltenen seiner Art nördlich der Alpen. 
Danach setzte sich die Museumstour fort im anlässlich der Lan-
desausstellung neu gestalteten Museum am Alten Rathaus. Unser 
Gästeführer Herr Franke brachte uns das interaktive Konzept des 
Museums nahe und verwob dies auch gleich mit den wissens-
werten Fakten über die hoch komplexe Geschichte der Kloster-
insel. Danach machte sich unsere Gruppe auf zum Münster St. 
Maria und Markus, der ehemaligen romanische Klosterkirche aus 
dem 8. Jahrhundert. Herr Franke erläuterte uns anschaulich die 
Geschichte der Kirche und deren Innenausstattung und würzte 
das Ganze noch mit Anekdoten. Den Höhepunkt jedoch bildete 
der Besuch der Schatzkammer des Münsters mit Reliquienschrei-
nen, die bei den zahlreichen kirchlichen Inselfesten noch heute 
über die Insel getragen werden, wie zum Beispiel der Markus-
schrein aus dem Jahr 1305. Nicht fehlen durfte auch ein Besuch 
des neu gestalteten Klostergartengeländes, das die Bedeutung 
für die Gartenkultur des Mittelalters mit Kreuzgang, Kräutergarten 
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und Mönchsfriedhof im Obstgarten nahebringen soll. 
Nach so viel Wissensvermittlung war die Mittagspause im Gast-
haus „Zum alten Mesmer“ mehr als verdient. 
Glücklicherweise hatte sich der berüchtigte Nebel über dem 
Bodensee inzwischen verzogen und wir konnten nach dem Essen 
die Sonne (und auch Kaffee oder Eis) auf der Insel genießen. 
Glücklich über die schöne gemeinschaftliche Aktion und die 
Begleitumstände machte sich die Gruppe auf die Heimfahrt und 
kam gegen 19 Uhr am Ausgangspunkt wieder an. 
Herzlichen Dank an das Organisationsteam Friederike Meltzer 
und Alexander Auffinger, an unsere Fahrer und natürlich an alle 
Mitreisenden für dieses großartige Ereignis in unserem gemein-
schaftlichen Kirchenleben. 
Silvia Braun-Biggel, KGR-Vorsitzende 
  

Foto: A. Grüner

Traumafolgen und Hilfen zur Bewältigung
Ausstellung und Vorträge in der Stadtkirche Ravensburg 
Ausstellung im Landgerichtsgang 
„Das Unsichtbare sichtbar machen - was Trauma mit der Seele 
macht“ Bilder und Texte von S. Maucher mit Buchvorstellung 
„Der ungehörte Schrei - die Folgen sexueller Gewalt in der Kind-
heit aus der Sicht einer Betroffenen“ 
Vernissage: Samstag, 5. Okt., 18 Uhr 
  
Öffnungszeiten: 
Sonntags 11 - 12 Uhr 
Donnerstag 10./17./24. Oktober, 18 - 19 Uhr 
und auf Anfrage 
Finissage: Sonntag, 3. Nov., 11.15 Uhr 
  
Begleitende Vorträge in der Stadtkirche Ravensburg 
Donnerstag, 10. Okt., 19.00 Uhr 
„Trauma: Ursachen und Auswirkungen“ 
Referentin: Christiane Sautter 
  
Donnerstag, 17. Okt., 19.00 Uhr 
„Hilfsangebote der Diakonie und Psychologischen Beratungs-
stelle“ 
Referentin: Eva Weißer, 
  
Donnerstag, 24. Okt., 19.00 Uhr 
„Dies Kind soll unverletzet sein“ - das Schutzkonzept der Evang. 
Kirche 
Referent: Philipp Jägle, Pfarrer 
  
Nähere Informationen: www.ravensburg-evangelisch.de 
 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 

E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

 

Kindergartennachrichten

Naturkita Katzennest

Familien-Tag zum Welttierschutztag 
Sonntag, 06.10.2024 10.00 - 13.00 Uhr 
Treffpunkt: Naturkita Katzennest Katzennest 
Hund, Katze, Maus? 
Reh, Hase, Fuchs? 
Gemeinsam werden wir einige Waldtiere und ihre Besonderheiten  
kennenlernen, wir werden forschen, spielen und zum Schluss 
am Lagerfeuer noch ein Stockbrot und/oder Würstle grillen. 
Bitte denkt an festes Schuhwerk, wettergerechte Kleidung, 
etwas zu Trinken für den Durst zwischendurch und evtl. eine 
Kleinigkeit zum Grillen. 
Stockbrotteig wird gestellt. 
Anmeldung und Fragen unter: esther@crepinsek.de 
Bitte mit Anzahl der Personen und Alter der Kinder 
Kosten 5 € pro Familie bis zwei Personen, 10 € 
ab 3 - 5 Personen werden vor Ort abgerechnet. 

Naturkindergarten Schneckenhäuschen
Neue E-Mail-Adresse  
Liebe Eltern, 
Sie erreichen das Team des Naturkindergartens Schneckenhäus-
chen in Zukunft unter der E-Mail-Adresse: 
schneckenhaeuschen@entwicklungsfokus.de. 
Gez. Hauptamt 
 

Vereinsnachrichten

Bodnegg mobil e.V.

Ich muss zum Einkaufen? 
Zum Arzt? 
Zur Apotheke? 
Zum Besuch? 
Ins Krankenhaus? 
Zur Physio? 
und habe kein Auto? 
Wir fahren Sie! 
Dienstags von 08.30 - 13.30 Uhr 
Donnerstags von 12.30 - 17.30 Uhr 
Freitags von 08.30 - 13.30 Uhr 
Anruf genügt: 07520-920808 oder 015147080387 
montags und mittwochs zwischen 15.30 - 17.30 Uhr

Frauenbund Bodnegg 

Nachlese Alpakawanderung und 
Einkehr beim Biohof Brugger am 20.09.2004 

Bei perfektem Wetter trafen wir uns um Punkt 14 
Uhr bei Hirschers im Hargarten um uns zusam-
men mit den Alpakas auf den Weg zum Biohof 
Brugger zu machen. 
Die männlichen Tiere wurden uns von Andrea 
Hirscher vorsichtig übergeben, sie erklärte vieles 



Seite 16 Mittwoch, den 2. Oktober 2024 Bodnegger Mitteilungen

über die Tiere und zu den Produkten aus Alpakaflies. Beeindru-
ckend was da alles daraus gemacht werden kann. 
Beeindruckend ist auch die Fortpflanzungsmethode dieser Tiere, 
da der Eisprung direkt bei der Paarung durch ein Geräusch aus-
gelöst wird. 

Auf dem Weg nach Mangenhölzle wechselten wir die Tiere immer 
mal wieder durch, der Charakter von Mensch und Tiere muss zuei-
nander passen, sagte Andrea. Unsere Wanderung, bei der auch 
Kinder dabei waren, machte dann Stopp beim Biohof Brugger. 
Dort erwarteten uns schon einige Frauenbundfrauen die direkt 
gekommen waren. Bruggers haben uns dann mit Kaffee und 
leckeren selbstgebackenen Kuchen bestens versorgt. Auch die 
Alpakas bekamen eine Verschnaufspause bei Brunnenwasser. 

Beim Heimweg ging es etwas zügiger voran, die Tiere kannten 
den Weg und wussten es geht heim und vor allem am Zaun der 
Weibchen vorbei. Dort am Zaun angekommen konnten wir noch 
ein Neugeborenes das gut 24 Stunden alt war bestaunen. 
Es war ein wunderschöner Nachmittag, es hat total Spaß gemacht zu  
spazieren und die Ruhe der Tiere hat sich auch auf uns übertragen. 
Ein herzliches Dankeschön geht an Familie Hirscher, die uns dies 
ermöglicht haben und an Familie Brugger die uns so super lecker 
verköstigt haben. 

Freitag, 11. Oktober 2024 
Spezialitätenparty mit dem Motto „80ger Party“ 
um 19 Uhr in der Bücherei 
Dieses Jahr machen wir mal eine Party der besonderen Art. Es geht  
nicht um ein bestimmtes Lebensmittel sondern rund um die 
„80ger“. 
Wer kennt sie nicht mehr, die Klassiker: Toast Hawaii, Russische 
Eier, Mett-Igel, Bowle, sanfter Engel ... 
Wer unser „80ger Büfett“ mit leckeren Speisen und Geträn-
ken bereichern möchte, darf diese gerne tun, der Kreativität 
sind keine Grenzen gesetzt. 
Wir freuen uns auf Euch! 

Skifreunde Bodnegg e.V.

GGGrrroooßßßeeerrr SSSkkkiiibbbaaasssaaarrraraararr
Sonntag, 20. Oktober 2024

10.00 – 12.00 Uhr Schule Bodnegg
➢ Beratung und Verkauf durch Skilehrer
➢ Aktuelle Informationen über die Ski-&  

Snowboard-Saison 2024/25
➢ Verkauf von Kuchen, Waffeln und Saitenwurst

Warenannahme
Samstag, 19. Oktober, 15.00 - 17.00 Uhr

Weiter Infos unter: www.skifreunde-bodnegg.de

Was sonst noch interessiert

Altglas-Abholservice der Liebenau 
Teilhabe Rosenharz 
Sammelt sich bei Ihnen auch immer so viel Altglas 
an? Wir haben die Lösung: Um die Inklusion und 
die soziale Teilhabe der Menschen mit Behinde-
rungen zu fördern, bieten wir ab Montag, den 24. 

Juni 2024 wieder den Altglas-Abholservice an! Ein kleiner inklu-
siver, ehrenamtlicher Sammeltrupp wird an den unten genannten 
Tagen durch die Straßen von Bodnegg gehen und das von Ihnen 
bereitgestellte Altglas einsammeln und anschließend entsorgen. 
Wir bitten Sie, das Altglas in einem Mehrzweckbehälter an den 
Straßenrand zu stellen, um unserem Team das Einsammeln zu 
erleichtern und unnötigen Müll zu vermeiden. Die Behältnisse, 
welche von Ihnen bereitgestellt werden, nehmen wir nicht mit! Wir 
bedanken uns schon mal im Voraus und hoffen, dass wir Ihnen 
damit etwas Gutes tun können. 
Altglas-Abholservice Termine von jeweils 13:00 - 15:30 Uhr: 
Bodnegg: 07.10.2024 
(Dorfmitte, Straßen mit Vogelnamen und Im Weingarten) 
Fachzentrum Rosenharz 
  

Hämmerle kommt … 
und bleibt solange, 
bis er wieder geht.“ 
Am Freitag, 11.OKTOBER 
20.00 UHR im Pfarrstadel in 
Grünkraut 

BERND KOHLHEPP IST EINER DER VIELSEITIGSTEN KÜNST-
LER IN DER REGION. IN DER ROLLE DER KULT-FIGUR HERR 
HÄMMERLE SINGT, SPIELT, PARODIERT UND PROVOZIERT 
ER ELEGANT UND AUCH BISSIG.  
Die Shows von Herrn Hämmerle erfreuen sich seit jeher großer 
Beliebtheit und sind ein wahrer Publikumsmagnet. Und das aus 
gutem Grund, denn Herr Hämmerle ist nicht nur Sänger, Tänzer, 
Rock ’n‘ Roller und ein Schwadroneur allererster Güte – er ist 
alles das zur gleichen Zeit. 
Herr Hämmerle ist ein unnachahmliches Improvisationstalent und 
als solches werden seine Darbietungen zu einem einzigartigen 
und unvergesslichen Erlebnis. 
Eintritt: 20 €
Einlass: 19:00 Uhr
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Beginn:  20:00 Uhr 
Kartenvorverkauf und telefonische Reservierung im Rathaus Grün-
kraut, Zimmer Nr. 0.1, Tel 0751 / 7602 11 
Kostenlose Parkplätze an der nahegelegenen Festhalle. 
  
ALLE INFOS UND WEITERE VERANSTALTUNGEN UNTER: 
WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DE e.V.
 
Einladung zur Vortragsreihe 
„Leben mit Sehbehinderung“  
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt 
zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Seh-
behinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein. 
Nachlassende Sehkraft oder Blindheit tritt oft unerwartet ein und 
stellt die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde 
vor große Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe 
möchten wir dem genannten Personenkreis Informationen geben, 
wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Seh-
behinderung oder Blindheit möglich ist. 
Termine: 
09. Oktober 2024 um 19.00 Uhr 
Thema: Spaß am Spiel – Spiele für blinde und sehbehinderte 
Menschen 
Referent: BSV-Württemberg und weitere 
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Mee-
ting ein. Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2024 
Beitreten Zoom Meeting https://us06web.zoom.us/
j/85858293801?pwd=EPXWOUy5Qi02bsc2gt0pRmFy6x7PFS.1 
Meeting-ID: 858 5829 3801 
Kenncode: 666110 
Schnelleinwahl mobil 
+496950500952,85858293801# Deutschland 
+496950502596,85858293801# Deutschland 
Einwahl nach aktuellem Standort 
+49 69 5050 0952 Deutschland 
+49 695 050 2596 Deutschland 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wu-
erttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den 
Link zur Zoomkonferenz. 
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart, https://
www.bsv-wuerttemberg.de/
 
Unterstützung für Kinder in Trauer  
Neue Termine für Kindertrauergruppe  
RAVENSBURG/WANGEN - Ab November bietet der Kinderhos-
pizdienst AMALIE, ein Angebot der Stiftung Liebenau und der 
Malteser, wieder eine neue Kindertrauergruppe an. Das Angebot 
„Ich schenk dir einen Sonnenstrahl“ richtet sich an Kinder im Alter 
von sechs bis zwölf Jahren, die einen nahestehenden Menschen 
verloren haben. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Trauergruppe 
trifft sich einmal im Monat (jeweils samstags), von 10 bis 12.00 
Uhr in den Räumen des KuBiQu, Parkstraße 40, Ravensburg. 
Die Termine für die Trauergruppe sind: 9. November, 7. Dezem-
ber, 11. Januar, 8. Februar, 15. März, 12. April, 17. Mai, 7. Juni 
und 5. Juli (Abschlussfest). Darüber hinaus finden am 7., 10. und 
14. Oktober nachmittags, ebenfalls in der Parkstraße, individu-
elle Vorgespräche mit Interessierten statt. Termine für ein Vorge-
spräch können mit Sabine Müllenberg vereinbart werden: Telefon: 
07522/7952920, Mobil: 0151/5232 3308, E-Mail: s.muellenberg@
kinderhospizdienst-amalie.org Ein speziell geschultes Team für 
die Trauerbegleitung bei Kindern leitet die geschlossene Gruppe. 
Mit Bewegung, kreativem Arbeiten, Austauschrunden, kunstthera-
peutischen und erlebnispädagogischen Elementen geben sie den 
Kindern die Möglichkeit zu trauern. Die Gruppen bieten Kindern 
eine regelmäßige Anlaufstelle, einen geschützten Raum, um Trauer 
zu leben. Hier können sie sich in der Gemeinschaft Gleichbetrof-
fener verstanden fühlen. All ihre Gefühle, die zur Trauer gehören, 
haben hier ihren Platz und können auf eigene Weise zum Aus-
druck gebracht werden. Während die Kinder in der Gruppe sind, 
gibt es für Eltern die Möglichkeit, in einem Elterncafé mit anderen 
Eltern und ehrenamtlichen Hospizpaten des Kinderhospizdienstes 
ins Gespräch zu kommen. Die Trauergruppen für Kinder sind seit 

2014 ein gemeinsames Projekt der Sonja-Reischmann-Stiftung 
und des ambulanten Kinderhospizdienstes AMALIE. Anmeldun-
gen und weitere Informationen bei Sabine Müllenberg, Telefon: 
07522/7952920, Mobil: 0151/5232 3308, E-Mail: s.muellenberg@
kinderhospizdienst-amalie.org
 
       Herzliche Einladung zum 
Frühstückstreffen für Frauen 
Thema: „Glück und Gesundheit – gibt es dafür ein Rezept?“  
Referent: Josef Epp, Bad Grönenbach 
Freitag, 18. Oktober 2024 19:30-21:30 Uhr  
Eintritt ohne Essen und Getränke: 10,00€ 
Samstag, 19. Oktober 2024, 09:00-11:30 Uhr  
Eintritt inkl. Frühstücksbuffet: 20,00 € 
im Kultur- u. Kongresszentrum Weingarten Abt-Hyller-Str. 37-39, 
88250 Weingarten. 
  
Info & Anmeldung: FFF.rv@web.de oder 0751/33434 (Fr. Egen-
rieder) 
Anmeldeschluss: Mittwoch, 16. Oktober 2024 
Frühstücks-Treffen für Frauen sind konfessionell unabhängige 
Treffen und bieten die Möglichkeit zu Lebens- und Glaubensfra-
gen ins Gespräch zu kommen.
 
KULTURTREFF AMTZELL 
Martha Riegel-Hertel 
Ausstellung im Alten Schloss Amtzell 
Martha Riegel-Hertel, 1955 in Brasilien geboren, lebt und arbeitet  
in Wangen/Allgäu als freischaffende Malerin. Ihr künstlerischer 
Werdegang begann mit der Aquarellmalerei während des Studi-
ums, Mitte der 70er Jahre. 
Den Schwerpunkt ihres künstlerischen Schaffens hat Martha Riegel- 
Hertel auf graphische Aquarell- und Blattgoldbilder gelegt. Letztere  
sind seit 1993 das Ergebnis einer langjährigen eigenen Erarbeitung  
und der Suche nach einer Verbindung der lichten Farben (Aquarell,  
Farbtusche) mit dem edelsten Metall Blattgold. 
  
Zu folgenden Öffnungszeiten ist die Künstlerin anwesend und 
führt nach Wunsch durch die Ausstellung: 
Samstag, 12.10.2024, 11 Uhr bis 17.00 Uhr 
Sonntag, 13.10.2024, 11 Uhr bis 16.00 Uhr 
Samstag, 19.10.2024, 11 Uhr bis 17.00 Uhr 
Sonntag, 20.10.2024, 11 Uhr bis 16.00 Uhr 
Samstag, 26.10.2024, 11 Uhr bis 17.00 Uhr 
Sonntag, 27.10.2024, 11 Uhr bis 16.00 Uhr
 
Frauenwirtschaftstage 2024 – Wiedereinstieg und 
akademische Weiterbildung angehen, Selbstwirk-
samkeit stärken, Sichtbarkeit erhöhen, Kommu-
nikationsfähigkeiten weiterentwickeln, Potenzial 
entfachen, Gründen mit 50+ 
Die Landesregierung von Baden-Württemberg will durch eine 
aktive Gleichstellungspolitik die gleichberechtigte Beteiligung von 
Frauen am Erwerbsleben und in der Wirtschaft unterstützen. Auch 
in der Region Bodensee-Oberschwaben ist uns das ein Anliegen,  
daher können Sie sich wieder auf ein vielfältiges Programm mit 
Workshops und Vorträgen zu verschiedenen Themen freuen. Die 
Veranstaltungen, die in Präsenz oder online stattfinden, werden 
von einem Zusammenschluss verschiedener Kooperationspart-
nerinnen organisiert. Neben der Kontaktstelle Frau und Beruf 
Ravensburg – Bodensee-Oberschwaben sind dies IHK Boden-
see-Oberschwaben, Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg, 
die Hochschule Ravensburg-Weingarten, die Gleichstellungs-
beauftragten der Landkreise Ravensburg und Bodenseekreis 
sowie der Städte Ravensburg und Friedrichshafen, das Regio-
nalbüro für berufliche Fortbildung Bodenseekreis und Ravens-
burg und die VHS Friedrichshafen. Die FrauenWirtschaftsTage 
2024 werden am Donnerstag, 10. Oktober um 18:15 Uhr in den 
Räumen der Zeppelin Universität im Fallenbrunnen in Fried-
richshafen eröffnet. Katharina Krentz, Co-Gründerin und CEO 
von Connecting Humans und Begründerin der WOL-Bewegung 
in Deutschland, erläutert in ihrer Keynote, wie Frauen die eigene 
Selbstwirksamkeit über Netzwerke stärken und so ihr Leben 
aktiv gestalten und Herausforderungen mit Zuversicht meistern 
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können. Auch für die Auftaktveranstaltung ist eine Anmeldung 
erforderlich. Weiter geht es am Mittwoch, 16. Oktober von 9:00 
bis 11:00 Uhr  im Jobcenter Landkreis Ravensburg mit Tipps und 
Tools für Berufsrückkehrerinnen. Ebenfalls am Mittwoch von 
16:00 bis 17:00 Uhr informiert die Hochschule Ravensburg-Wein-
garten in ihren Räumen über Karriere in Wissenschaft, Lehre 
und Forschung, über akademische Weiterbildung und Qua-
lifizierung durch Zusatzstudium oder Promotion. Am selben 
Tag von 14:00 bis 17:30 Uhr lernen Frauen im kup. Ravensburg 
von Stimm- und Sprechtrainerin Meike Schmidt den bewussten 
Umgang mit ihrer Stimme um sichtbar zu werden und sich 
Gehör zu verschaffen. 
Am Donnerstag, 17. Oktober von 9:00 bis 12:00 Uhr erfahren 
Frauen, die schon seit vielen Jahren im Berufsleben stehen und den  
Traum haben, sich selbstständig zu machen, durch welche Stra-
tegien dies möglich ist. 
Ebenfalls am Donnerstag von 9:00 bis 12 Uhr erläutern die Agen-
tur für Arbeit und der Jobcenter im Landratsamt in Friedrichshafen 
Angebote und Hilfen für einen erfolgreichen Wiedereinstieg. 
Ein interaktiver Online-Workshop findet am Donnerstag von 
14:00 bis 17:30 Uhr statt. Hier lernt frau ihre Kommunikationsfä-
higkeiten zu verbessern, um männlichen Kollegen besser Paroli 
bieten zu können. Referentin ist Führungskräftetrainerin Romy 
Baur. „Overthinking – das Gedankenkarussell stoppen“ heißt 
es am  Freitag, 18. Oktober von 9:00 bis 16:00 Uhr in der VHS 
in Friedrichshafen mit Resilienz-Trainerin Elke Haußer. Am Sams-
tag, 19. Oktober von 9:15 bis 13 Uhr geht es im kup. Ravens-
burg darum Top-Stärken zu identifizieren und eine Strategie zu 
entwickeln wie diese im Beruf gelebt und weiter veredelt werden 
können. Referentin ist Businesscoachin Carmen Hodek. 
Den Abschluss der diesjährigen FrauenWirtschaftsTage und 
zugleich den Auftakt eines neuen Formats erleben Frauen am 
Montag, 21. Oktober von 9:30 bis 11:00 Uhr auf dem Gelände 
der Landesgartenschau Wangen. Bei „Walk & Talk – Berufliche 
(Um-) Orientierung läuft“ gibt es die Möglichkeit ganz unkom-
pliziert mit Beraterinnen von der Kontaktstelle Frau und Beruf, 
Agentur für Arbeit und dem Regionalbüro für berufliche Fortbil-
dung zukünftige Berufswege zu überdenken und zu besprechen. 
Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zur Anmeldung zu 
den einzelnen Veranstaltungen gibt es unter www.frauenwirt-
schaftstage-sued.de
 
Joy Kleinkunst 
Leibssle eröffnet mit neuem Programm die Spielzeit der Joy 
Kleinkunst in Wangen
Endlich gibt es wieder Kleinkunst in der Häge-Schmiede: Den Auf-
takt der Saison 24/25 macht am Samstag, 5. Oktober, der schwä-
bische Kabarettist, Musiker und Autor Eckhard Grauer, der als 
Kunstfigur „Leibssle“ seit über 20 Jahren das Publikum begeis-
tert. Er zeigt in Wangen sein neues Programm „Alles schäps“. 
Beginn ist um 20 Uhr. 
Als „Urgewalt mit großartiger Präsenz“ (Schwarzwälder Bote) 
poltert und charmiert sich Leibssle, der verquere Recke, quer 
durch die Themenwelt aller Stammtisch-Parolisten. Es gelingt 
ihm, sich – obwohl des schwäbischen Volksstammes zugehö-
rig – geschickt und trotzig abseits von Maultaschen- und Trollin-
gerklischees durch die Untiefen des täglichen Lebens zu lavieren. 
Im neuen Programm „Alles schäps“ lässt Grauer seinen Leibssle 
mehr denn je dafür kämpfen, alles in der Welt wieder geradezu-
ziehen, was dessen Ansicht nach schiefliegt. Sei es (frei nach 
Schopenhauer), die Verhunzung der deutschen Sprache, das (frei 
nach Musk) selbstfahrende Auto oder der (frei nach Lisbeth) hei-
mische Weltfrieden. Alles selbstverständlich mit Auswirkung rund 
um den Globus. Was und vor allem wie dieser knitze Leibssle es 
schafft, seine eigene schiefe Ebene zur Ausbalancierung alles 
Andersschiefen einzusetzen, ist echt, authentisch und sauko-
misch. Ein Ein-Personenstück zwischen Kabarett und Theater um 
die Innenansichten eines schwäbischen Mannes, voll „begeistern-
dem Sprachwitz und Weisheit“ (Gmünder Tagblatt). 
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74211 oder tourist@
wangen.de) oder bei www.reservix.de sowie an der Abendkasse 
ab 19 Uhr. Abonnements gibt es beim Kulturamt (07522 74 241 
oder kulturamt@wangen.de). Schülerinnen und Schüler erhalten 
ab 15 Minuten vor Beginn Karten auf allen Plätzen für 4 EUR.
 

EIN HAUCH BERLINER LUFT  
Vol. II 
Musiktheatraler Konzertabend von Operette bis Chanson 
Die aus Wangen stammende Mezzosopranistin, Caroline Schnit-
zer kehrt gemeinsam mit dem österreichischen Pianisten Josef 
Maria Loibner ins Allgäu zurück und verzaubert mit einem Hauch 
Berliner Luft das Wangener Publikum. Das Konzert ist am 3. 
Oktober im Saal im Weberzunfthaus (Zunftwinkel 2). Beginn ist 
um 19 Uhr. 
Die junge Künstlerin studierte an der Berliner Musikhochschule 
Hanns Eisler klassischen Gesang und lebt inzwischen seit über 
zehn Jahren als freischaffende Künstlerin in der Bundeshaupt-
stadt. 2018 gründete sie mit Mitstudierenden das Berliner Kollek-
tiv für zeitgenössische Oper*ette „tutti d*amore“, um ihrer eigenen 
Kreativität und Vorstellung von Musiktheater einen Raum zu geben 
und den klassischen Gesang an unkonventionellen Orten einem 
neuen Publikum zu öffnen. 
Der in Graz geborene und in Berlin lebende Pianist und Musik-
produzent Josef Maria Loibner verwebt Jazz-Piano, klassische 
Musik und elektronische Produktion. Inspiriert von den Werken 
von Bill Evans, Alexander Scriabin und Valentin Stip kreiert Josef 
Loibner Musik, die seine Visionen und Emotionen widerspiegelt. 
Schnitzer und Loibner verbindet die Liebe zur klassischen Musik, 
aber auch die Suche nach dem Neuen in ihr – das Publikum kann 
gespannt sein auf einen Abend von Operette bis Chanson mit 
einem Hauch Berliner Luft. 
Karten gibt es im Vorverkauf für 20 EUR/8 EUR bei Schnitzer 
Spezialitäten in der Paradiesstraße 4 in Wangen. Restkarten sind 
eventuell vor Ort an der Kasse erhältlich.
 
Wildtierhilfe BW e.V. – 5. Geburtstag! 
Wir feiern unseren Geburtstag am Samstag, den  5. Oktober 
2024  von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Pfarrstadel in Grünkraut. 
Es erwarten euch Handmade-Stände mit tollen handgemachten 
Produkten, eine Tombola, Kinderprogramm und Vorträge von 
diversen Tierschutzvereinen. 
* Welt der Igel 
* Natur e.v. 
* Tierschutz Wangen 
* AGF Fledermäuse 
* Argenhof 
Selbstverständlich gibt es auch Kaffee, Kuchen und andere 
Leckereien. 
Die Erlöse des Tages kommen selbstverständlich dem Verein 
zugute!
 
Von Göttern & Helden - Meisterliche Stuckarbei-
ten und Deckenfresken im Neuen Schloss Tettn-
ang. Führung mit Bettina Scriba am 6. Oktober 
Ein beschwipster Weingott, ein musikalischer Hirtengott und der 
heldenhafte Herkules: Die Götterdichte im Neuen Schloss Tett-
nang ist hoch – und spiegelt sich vor allem in den zahlreichen 
Deckenfresken wider. Bei der Themenführung „Von Göttern und 
Helden“ am Sonntag, 6. Oktober, 15.30 Uhr, kommen Liebha-
ber*innen barocker Kunst auf ihre Kosten. 
Treffpunkt zur Führung ist an der Museumskasse, 1. OG, Süd-
flügel, Neues Schloss, Montfortplatz 1, Tettnang. Die Kosten 
belaufen sich auf 10 Euro pro Person, ermäßigt 5 Euro. Die Teil-
nehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt. 
Die Führung ist nur bedingt barrierefrei. Eine uneingeschränkte 
Mobilität wird vorausgesetzt, da auch zwei Treppenhäuser besich-
tigt werden. Weitere Termine sind als gebuchte Führung am 
Wochenende möglich. 
Information: Tourist Information Tettnang, Montfortplatz 2, 88069 
Tettnang,
Telefon 07542 510-500, tourist-info@tettnang.de, www.tettnang.
de/fuehrungen
 
TonArt Neukirch e.V. gibt ein Chorkonzert 
„Gib mir Musik“ unter der Leitung von Dieter Melzer 
am 12. Oktober um 19.00 Uhr, in der Mehrzweckhalle Neukirch. 
Eintritt im Vorverkauf 12 € bei M. Nuber 0151 18667170 
Und an der Abendkasse 14 € 
Wir freuen uns auf Sie
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Vor etwa 575 Jahren erfand Johannes Gutenberg den modernen Buchdruck. Kennen Sie 
sich aus mit der Geschichte, Drucktechniken und bedeutenden Werken der Literatur?

Das große Buchquiz

Lösungen

1B – Der griechische Dichter Ho-
mer thematisierte in der „Ilias“ den 
Trojanischen Krieg. Das Epos zählt 
zu den wichtigsten literarischen 
Werken. 

2A – Als Serifen werden kleine Quer-
striche an Buchstabenenden be-
zeichnet. Sie sollen die Lesbarkeit 
erhöhen und die Lektüre von Tex-
ten damit angenehmer machen. 
Ein Beispiel für eine Serifenschrift ist 
die Times. 

3D – Elektronische Bücher können 
mithilfe von E-Book-Readern gele-
sen werden. Dabei handelt es sich 
um Lesegeräte, auf denen elekt-
ronisch gespeicherte Buchinhalte 
abgerufen werden. 

4B – Die englische Schriftstellerin 
Joanne K. Rowling feierte mit der 
Kinderbuchreihe „Harry Potter“ ab 
Ende der 1990er-Jahre große Erfol-
ge. „Harry Potter und der Drachen-
reiter“ zählt nicht dazu. 

5D – Die Sprachwissenschaftler 
Jacob und Wilhelm Grimm be-
gannen 1838 mit den Arbeiten am 
„Deutschen Wörterbuch“. Das Ge-
meinschaftsprojekt wurde erst 1961 
beendet. 

6B – Die im Jahr 1454 erschienene 
Gutenberg-Bibel ist auch als B42 
bekannt. Die Bezeichnung geht da-
rauf zurück, dass auf jede Seite 42 
Zeilen gedruckt wurden. 

7C – Ein Codex ist eine Tafel, die 
in der römischen Kaiserzeit in Ge-
brauch war. Bestand sie ursprüng-
lich aus Holz oder Wachs, wurde 
später Papyrus oder Pergament 
beschriftet. 

8D – Beim „Codex Leicester“ han-
delt es sich um eine Sammlung 
von Schriften und Zeichnungen 
Leonardo da Vincis. Der US-ame-
rikanische Unternehmer Bill Gates 
ersteigerte 1994 das Manuskript für 
30,8 Millionen Dollar. 

9B – Die Handlung des Romans 
„Ulysses“ von James Joyce spielt 
an nur einem Tag. Geschildert 
werden die Erlebnisse des Außen-
seiters Leopold Bloom am 16. Juni 
1904. 

10A – Im Jahr 1995 bestimmte die 
UNESCO den 23. April zum Welttag 
des Buches und des Urheberrechts. 
An diesem Datum ist Namenstag 
des katalanischen Volksheiligen St. 
Georg, zu dessen Ehren man Bü-
cher verschenkt. 

11B – Als Inkunabeln werden die 
ersten Buchdruckwerke bezeich-
net, die zwischen der 1454 erschie-
nenen Gutenberg-Bibel und De-
zember 1500 hergestellt wurden. Bis 
heute sind weltweit etwa 27500 sol-
cher Schriften erhalten geblieben. 

12C – Das Klebebindeverfahren 
Lumbecken geht auf den deut-
schen Buchhändler Emil Lumbe-
cken zurück. Dieser entwickelte 
eine Technik, um Bücher mithilfe 
von Leim zu binden. 

13D – Der englische Dramatiker 
William Shakespeare ließ in seinen 
Werken zahlreiche historische Per-
sönlichkeiten auftreten. Maria Stu-
art, Königin von Schottland, zählt 
nicht dazu. 

14D – „Der Mann in Schwarz floh 
durch die Wüste, und der Revolver-
mann folgte ihm.“ – Mit diesem 
Satz begann Stephen Kings Fan-
tasy-Saga „Der Dunkle Turm“ 1982. 
Über 20 Jahre später ließ er sie mit 
denselben Worten enden. 

15A – Seit 2005 wird zum Auftakt 
der Frankfurter Buchmesse der 
Deutsche Buchpreis für den besten 
deutschsprachigen Roman verlie-
hen. Als erster Autor erhielt ihn der 
Österreicher Arno Geiger für sein 
Werk „Es geht uns gut“. 

© Clipdealer/DEIKE

© amc/DEIKE

1 Wovon handelt Homers „Ilias“?
A Olympische Spiele B Trojanischer Krieg
C Staatsführung D Völkerwanderung

2 Wo sind Serifen zu finden?
A an Buchstaben B auf Buchrücken
C an Seitenrändern D im Impressum

3 Mithilfe welchen Geräts können E-Books ge-
lesen werden?
A Viewer B Translator
C Realizer D Reader

4 Welchen Band gibt es nicht:
„Harry Potter und …“
A „… der Stein der Weisen“ 
B „… der Drachenreiter“
C „… der Feuerkelch“ 
D „… der Gefangene von Askaban“

5 Wer begann 1838 die Arbeit an dem germa-
nistischen Werk „Deutsches Wörterbuch“?
A Ferdinand de Saussure 
B Adolph Knigge
C Wilhelm von Humboldt 
D Jacob und Wilhelm Grimm

7 Worum handelt es sich bei einem Codex?
A japanische Papierstreifen 
B ägyptische Papyrusrolle
C altrömische Schreibtafel 
D chinesischer Druckstein

8 Wer schrieb den „Codex Leicester“, für den Bill 
Gates 1994 über 30 Millionen Dollar zahlte?
A Galileo Galilei 
B Isaac Newton
C Gottfried Wilhelm Leibniz 
D Leonardo da Vinci

9 Welches Werk spielt an nur einem Tag?
A „Die Verwandlung“ B „Ulysses“
C „Faust. Eine Tragödie.“ D „Homo faber“

10 An welchem Datum wird der Welttag des 
Buches begangen?
A 23. April B 2. Juni
C 15. August D 26. November

11 Wie werden Schriften aus der Frühzeit des 
Buchdrucks genannt?
A Faksimiles B Inkunabeln
C Printen D Makulaturen

12 Wie heißt das Klebebindeverfahren von 
Taschenbüchern mit Kaltleim?
A Reclamen B Cornelsen
C Lumbecken D Osiandern

13 Wer kommt in keinem von William Shakes-
peares Werken vor?
A Richard III. B Julius Caesar
C Henry VI. D Maria Stuart

14 Welche Buchreihe beginnt und endet mit 
demselben Satz?
A  „Danziger Trilogie“ 
B „Lederstrumpf“
C „Per Anhalter durch die Galaxis“ 
D „Der Dunkle Turm“

15 Wer erhielt 2005 als Erster den Deutschen 
Buchpreis?
A Arno Geiger B Robert Menasse
C Terézia Mora D Julia Franck

6 Unter welchem Namen ist die Gutenberg-
Bibel auch bekannt?
A A63 B B42
C C17 D D59

750R50R1
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Hofladen mit Bio Äpfel & Selberpflücken
Große Sortenauswahl, eigene Edelbrände, Saft u.v.m.

Mo – Sa 09:00 – 18:30 Uhr, im Oktober auch sonntags.

Biohof Baumann
Vorderreute 4, 88069 Tettnang, Tel. 07542/8786

Bad Waldsee

NEU seit Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Donnerstag
•   Au� age: 2.500 Exemplare

(Vollverteilung: 9.600 Ex.)
•  mm-Preis: ab 0,69 €
•   in Kombination 

buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 4

2/
43

*

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN
Ungerade KW*: in Oeffi  ngen und Pa� onville

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESCHÄFTSANZEIGEN

© Wolfgang Sieling/DEIKE 746U45W3
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Die Evang. Kirchengemeinde Atzenweiler-Vogt
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt.  

eine/n Hausmeister/in (m/w/d)  
für Gemeindehaus und Kirche Atzenweiler
mit einem Beschäftigungsumfang von 6,69 Wochenstunden (17,16 %). 

Das Aufgabengebiet umfasst: 
- Hausmeistertätigkeiten 
- Pflege der Außenanlagen  
- Winterdienst
- Rasenmähen auf dem gemeindeeigenen Friedhof Atzenweiler           

Das bringen Sie mit:
-  wir erwarten die Mitgliedschaft in einer Gliedkirche der Arbeitsgemeinschaft  

Christlicher Kirchen (ACK)
- selbständiges und verantwortungsvolles Arbeiten
- handwerkliches Geschick und Flexibilität

Wir bieten Ihnen: 
- eine unbefristete Anstellung 
-  Vergütung nach der Kirchlichen Anstellungsordnung (KAO/TVöD) mit den im  
 kirchlichen Dienst üblichen Sozialleistungen (u.a. betriebliche Altersvorsorge)
- selbstständiges Arbeiten in einem guten und kreativen Arbeitsklima 

Bewerbungen von Schwerbehinderten werden bei gleicher Eignung bevor-
zugt berücksichtigt. 

Haben Sie Interesse? 
Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Lebens-
lauf bis 31.10.2024 an:
Pfarramt Atzenweiler-Vogt I
Herrn Jörg Boss
Finkenweg 8, 88267 Vogt 
pfarramt.atzenweiler-vogt@elkw.de

Bei Fragen zur Stelle wenden Sie sich gerne an
Pfarrer Jörg Boss, Tel.: 07529-1782. 

Bergstraße 3 •
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt” Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 03.10. bis Samstag, 05.10.24

Hähnchenschlegel auch mariniert 100 g 1,09 €

Schweinefi let auch als Spieß 100 g 1,89 €

Geschlagene kesselfrisch 100 g 1,39 €

Bierwurst schmackhaft 100 g 1,59 €

Schwäbischer Wurstsalat 100 g 1,49 €

STELLENANGEBOTE

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Wir beraten Sie gerne.
Telefonisch unter 07154 82 22-70

oder per Mail an anzeigen@duv-wagner.de

Sie möchten eine Kleinanzeige
veröffentlichen?
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www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.     

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Die Evang. Kirchengemeinde Atzenweiler-Vogt
sucht ab 01.12.2024  

eine/n Hausmeister/in (m/w/d)  
für Gemeindehaus und Kirche Vogt
mit einem Beschäftigungsumfang von 12,69 Wochenstunden (32,53 %).  

Das Aufgabengebiet umfasst: 
- Hausmeistertätigkeiten  
- Pflege der Außenanlagen 
- Winterdienst
- Unterhaltungsreinigung im Innenbereich 
- Einweisung der Verantwortlichen bei Vermietung           
Das bringen Sie mit:
-  wir erwarten die Mitgliedschaft in einer Gliedkirche der  

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK)
- selbständiges und verantwortungsvolles Arbeiten
- handwerkliches Geschick und Flexibilität
Wir bieten Ihnen: 
- eine unbefristete Anstellung 
-  Vergütung nach der Kirchlichen Anstellungsordnung (KAO/TVöD) mit den im 

kirchlichen Dienst üblichen Sozialleistungen (u.a. betriebliche Altersvor-
sorge)

-  selbstständiges Arbeiten in einem guten und kreativen Arbeitsklima

Bewerbungen von Schwerbehinderten werden bei gleicher Eignung bevor-
zugt berücksichtigt. 

Haben Sie Interesse? 
Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Lebens-
lauf bis 31.10.2024 an:
Pfarramt Atzenweiler-Vogt I
Herrn Jörg Boss
Finkenweg 8, 88267 Vogt 
pfarramt.atzenweiler-vogt@elkw.de

Bei Fragen zur Stelle wenden Sie sich gerne an
Pfarrer Jörg Boss, Tel.: 07529-1782. 

PROLANA GmbH 
Am  Langholz  10 
88289  Waldburg-Hannober

Kontakt:
      bewerbung@prolana.com    
      07529 / 97 21 - 0

Ihr neuer Job bei Prolana:

Leitung Manufaktur-Laden 
und Kundenservice (m/w/d)
Leitung Manufaktur-Laden 
und Kundenservice (m/w/d)
Ihre Chance im Prolana Team! 
Wir fertigen seit 1987 Natur-Bettwaren und suchen Verstärkung! Sie haben 
eine Ausbildung oder Erfahrung im Vertrieb und Kundenservice?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung:

 bewerbung@prolana.com

Mehr erfahren Sie unter prolana.com/pages/jobs

www.prolana.com

 GmbH Kontakt:

prolana.com/pages/jobs

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Neuer Schnitt gefällig? 
Ihr Fachbetrieb für artgerechten  Gehölz- 
schnitt und Baumfällungen 

erdwerk-gartengestaltung.de • Sauterleutestraße 38 • 88250 Weingarten • 0751 56997783

Suchen

Schulbusfahrer (m/w/d)

(Kleinbus mit FS-Klasse B) für 4 Kindergarten-
kinder, auf Midijob-Basis. 

Infos gerne unter 

07529 - 3121

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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späth by trilago 
Berblingerstr. 22 
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410 
trilago gmbh
Im Leimen 16  
88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

www.trilago.de

boden    |    parkett    |    sonnenschutz    |    raumtextilien

10 %  AUF ALLE WAREMA-SONNENSCHUTZ-PRODUKTE
Gültig vom 06. bis 31. Oktober 2024 

Besuchen Sie unsere mobile Sonnenschutzausstellung 
beim Herbstmarkt in Meckenbeuren am Sonntag, 6. Oktober 2024

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

Unfallinstandsetzung
Fahrzeuglackierung
Glasersatz & Reparatur
Mietwagen
El. Achsvermessung
Lackierfreies Ausbeulen
Kunststoffreparatur

´24Adam Csintalan | Azubi Elektroniker für Energie- 
und Gebäudetechnik | Ravensburg  

täglich 9 – 18 Uhr

16. – 20. Oktober 
Ravensburg

Ravensburger 
Veranstaltungsgesellschaft mbH

Samstag, 05. Oktober 2024 von 9.00 bis 17.00 Uhr

GartenFinale

Herbstzeit ist Pflanzzeit!

g är t en

Gartenbaumschule Müller
Ulmer Straße 98 (Zufahrt über DRK)

88212 Ravensburg
www.garten-mueller.de | pflanzen@garten-mueller.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.30 - 18.00 Uhr, Mi geschlossen,  Sa 8.30 - 14.00 Uhr

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

KFZ-MARKT

VERANSTALTUNGEN


